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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 

Betreff 
Antragsstand UNESCO-Welterbe Schloßgarten-Areal 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, den Oberbürgermeister zu beauftragen, einen 
Bericht über den Stand des Antragsverfahrens zum UNESCO-Kulturerbe des Schloß und 
Schloßgartenareals vorzulegen. T.: sofort 
 
Begründung 
Die frühere Stadtvertretung hatte sogar unter Vernachlässigung natur- und 
landschaftsrechtlicher Kriterien (denkmalpflegerische Parameter standen im Vordergrund) 
beschlossen, das Schloß und Schloßgartenareal unter Einbeziehung der Umgebung des 
Staatstheaters und des Staatlichen Museums als UNESCO-Kulturerbe anzumelden. Dies 
wird wohl in enger Kooperation mit der Landesregierung erfolgt sein. Es ist anzufragen, 
wann der Antrag gestellt worden ist, wie weit das Verfahren gediehen ist und wer 
federführend die Bearbeitung inne hat. Gibt es bereits eine Reaktion der UNESCO? Stellen 
sich Hinderungsgründe heraus und wenn ja, welche sind das?  
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: -- 
 
Deckungsvorschlag 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
Anlagen: 
keine 
 
 
gez. Manfred Strauß 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
 




